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109. Verordnung Studienplatzvergabe für Quereinsteigerinnen bzw. Querein-
steiger in das Diplomstudium Humanmedizin im Studienjahr 2011/12 

Das Rektorat der Medizinischen Universität Innsbruck hat die nachfolgende Verordnung auf Grundlage der 
Verordnungsermächtigung gemäß § 14 Abs 2 der Verordnung über die Zulassungsbeschränkung zu den 
Diplomstudien Human- und Zahnmedizin an der Medizinischen Universität Innsbruck ab dem Studienjahr 
2011/2012, Mitteilungsblatt der Medizinischen Universität Studienjahr 2010/2011, Nr. 67 vom 20. Jänner 
2011 erlassen. 
 
§ 1 
Das Rektorat stellt fest, dass aufgrund der Ergebnisse der Prüfungen des Studienjahres 20010/11 für den 
Quereinstieg in das Diplomstudium Humanmedizin (Q 202) für das Wintersemester 2011/2012 folgende freie 
Plätze in den Lehrveranstaltungen mit beschränkter Platzzahl verfügbar sind: 
 
a) 10 Studienplätze für das fünfte Semester   
b) 10 Studienplätze für das siebte Semester   
c) 5 Studienplätze für das neunte Semester 
 
§ 2 
Für andere Semester mit Lehrveranstaltungen mit beschränkter Platzzahl können mangels freier Plätze in 
den Lehrveranstaltungen mit beschränkter Platzzahl keine Quereinsteigerinnen bzw. Quereinsteiger im Sin-
ne des § 14 der „Verordnung über die Zulassungsbeschränkung zu den Diplomstudien Human- und Zahn-
medizin ab dem Studienjahr 2011/2012" zum Studium der Humanmedizin zugelassen werden. 
Anträge auf Zulassung  für einen Quereinstieg, die nicht den Quereinstieg in ein in § 1 lit. a), b) und c) fest-
gelegtes Semester für das Wintersemester 2011/2012 oder in ein Semester ohne Lehrveranstaltungen mit 
beschränkter  Platzzahl betreffen, müssen deshalb abgewiesen werden. 
 
§ 3  
Antragsberechtigt für einen Quereinstieg gemäß § 1  in das fünfte, siebte, oder neunte Semester des Studi-
ums der Humanmedizin im Wintersemester 2011/2012 sind ausschließlich Studierende, welche zum Zeit-
punkt der Antragstellung bei Anrechnung aller ihrer bisher erbrachten Studienleistungen in kein niedereres 
und auch in kein höheres Semester des Studiums der Humanmedizin an der Medizinischen Universität 
Innsbruck einzureihen wären, als das fünfte, siebte, oder neunte Semester.  
 
§ 4 
Die Vergabe der freien Studienplätze erfolgt nach dem Kriterium der erbrachten Studienleistung.  Diese wird 
durch die Bildung der Durchschnittsnote aller Prüfungsleistungen in den Fachprüfungen/Gesamtprüfungen, 
Pflichtfächern und  Wahlfächern ermittelt, welche mit einer fünfteiligen Notenskala (vgl. § 73 Abs 1 erster 
Satz Universitätsgesetz 2002) bewertet wurden.  
Bei Gleichwertigkeit ist jener Bewerberin bzw. jenem Bewerber der Vorzug zu geben, welche bzw. welcher 
die höhere Anzahl an bereits abgeleisteten Famulaturtagen nachweisen kann. Bei gleicher Anzahl der 
Famulaturtage ist jener Bewerberin bzw. jenem Bewerber der Vorzug zu geben, welche bzw. welcher die 
höhere Anzahl an Semesterwochenstunden freier Wahlfächer absolviert hat. Für den Fall, dass zwischen 
Bewerberinnen bzw. Bewerbern auch nach Bewertung dieses Kriteriums Gleichwertigkeit besteht entschei-
det das Los. 
 
§ 5 
Anträge sind unter Verwendung des auf der Homepage der Medizinischen Universität Innsbruck verfügbaren 
Formblatts „Antrag auf Zulassung als Quereinsteigerin bzw. Quereinsteiger in das Diplomstudium Human-
medizin für das Wintersemester 2011/2012“ unter Beischluss aller Zeugnisse über die von der Antrag-
stellerin bzw. vom Antragsteller bislang an einer inländischen oder gleichwertigen ausländischen anerkann-
ten postsekundären Bildungseinrichtung abgelegten Prüfungen und der Nachweise der bereits abgeleisteten 
Famulaturtage bis spätestens 31.07.2011 (Einlangen) 
an den Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten der Medizinischen Universität Innsbruck Univ.-Prof. 
Dr. Norbert Mutz per Adresse Speckbacherstr. 31-33, A-6020 Innsbruck zu stellen. 
 

Für das Rektorat 
Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor



- 189 - 

 

110. Verfügungen des Rektors anlässlich den Hochschülerinnen- und  
Hochschülerschaftswahlen 2011 

1. Die Medizinische Universität Innsbruck gestattet keiner politischen Partei oder wahlwerbenden Grup-
pe die Verwendung ihrer offiziellen Zeichen (Siegel, Logo usw.). 

 
2. Während der Zeit der Hochschülerinnen- und Hochschülerschaftswahlen an der Medizinischen Uni-

versität Innsbruck, und zwar von der Konstituierung der Hauptwahlkommission bis zur Verlautbarung 
des Wahlergebnisses, werden Großplakate (Großplakate = Plakate größer als A-Null), Fahnen und 
Transparente von wahlwerbenden Gruppen nicht zugelassen. 
Als verbotene Transparente sind solche zu verstehen, die losgelöst von einem Werbestand verwendet 
werden. Zur Dekoration von Werbetischen/Werbeständen können Transparente und Fahnen verwen-
det und bei Veranstaltungen mitgeführt werden. Werbetische und Werbestände müssen am Abend 
jeweils abgebaut werden. 

 
3. In den Gebäuden dürfen keine Plakatständer aufgestellt werden. 

Grundsätzlich sind nur Plakate bis zur Größe A-Eins zulässig. Alle Plakate dürfen nur auf den dafür 
ausgewiesenen Flächen und an den allgemeinen Pinnwänden angebracht werden. Vom Hauptein-
gang eines Gebäudes, in dem sich ein Wahllokal befindet, darf bis zum Wahllokal und in Sichtweite 
des Wahllokals an den Wahltagen keine Wahlwerbung erfolgen. 

 
4. Das Aufstellen von Plakatständern außerhalb von Gebäuden ist nur in Bereichen gestattet, die den 

Zugang zum Gebäude nicht behindern und kein Sicherheitsproblem darstellen. 
 
5. Kurzfristige Wahlveranstaltungen (mit Dauer bis max. 12 Stunden) außerhalb von Gebäuden sind – 

soweit sie den laufenden Lehr- und Forschungsbetrieb nicht beeinträchtigen, kein Sicherheitsproblem 
darstellen und kein größeres Anfallen von Abfällen (über 1 m3) verursachen, von der Genehmigungs-
pflicht durch den Rektor bis inklusive 23.05.11 ausgenommen. 

 
6. Die Verteilung von Wahlwerbemitteln benötigt in der Zeit bis inklusive 23.05.11 keiner Genehmigung 

durch den Rektor. 
An den Wahltagen ist die Verteilung jedweder Wahlwerbemittel, die Werbung für eine wahlwerbende 
Gruppe enthalten bzw. darstellen untersagt. 

 
7. Anträge auf E-Mail Aussendungen über die IT-Abteilung der Medizinischen Universität Innsbruck 

Es können auf Antrag beim Vorsitzenden der Wahlkommission bzw. im Fall dessen Abwesenheit an 
die Stellvertreterin des Vorsitzenden für die derzeitigen wahlwerbenden Gruppen und für die neu zu-
gelassenen wahlwerbenden Gruppen, jeweils 2 Text-E-Mail`s über die IT-Abteilung ausgesandt wer-
den.  
 
Die Aussendungen sind vom Zustellungsbevollmächtigten namens der wahlwerbenden Gruppe per  
E-Mail mit folgenden Angaben zu beantragen: 
- Angabe der Absenderadresse 
- Angabe des Betreffs 
- der E-Mail-Text ist genau zu kennzeichnen mit „Massenmail Anfang“ und „Massenmail Ende“ 
- Anhänge sind nicht als Attachement beizufügen, sondern im Text-E-Mail zu verlinken. 
 
Die E-Mails sind ausreichend rechtzeitig vor dem Versendezeitpunkt zu übermitteln. Nur bei Über-
mittlung spätestens eine Woche vor gewünschtem Aussendedatum, wird die zeitgerechte Versendung 
zugesichert. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor
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111. Medizinische Universität Innsbruck - Das akademische Jahr - Einteilung 
des Studienjahres 2013/14 

 
WINTERSEMESTER 2013/14 

 
 

Zulassungsfrist für das Wintersemester 2013/14: 
 
Allgemeine Zulassungsfrist: 

 
Montag, 12.08.2013 bis einschließlich 
Dienstag, 01.10.2013 

Nachfrist bis einschließlich: Samstag, 30.11.2013 
Bewerbungsfrist für Studienwerber/innen aus 
Nicht-EU und -EWR Staaten bis einschließlich: 

Sonntag, 01.09.2013 

 
Lehr- und Prüfungstätigkeit: 
Beginn: Montag, 30.09.2013 
Ende: Freitag, 31.01.2014 

 
Lehrveranstaltungsfreie Zeit:  
[Nationalfeiertag:] [Samstag, 26.10.2013] 
Allerheiligen: Freitag, 01.11.2013 
[Allerseelentag:] 
[Maria Empfängnis:]     

[Samstag, 02.11.2013] 
[Sonntag, 08.12.2013] 

Weihnachtsferien: Montag, 23.12.2013 bis Montag, 06.01.2014 
Semesterferien: Montag, 03.02.2014 bis Freitag, 28.02.2014 
 
 

SOMMERSEMESTER 2014 
 
 
Zulassungsfrist für das Sommersemester 2014: 
 
Allgemeine Zulassungsfrist: Montag, 27.01.2014 bis einschließlich  

Freitag, 28.02.2014 
Nachfrist bis einschließlich: Mittwoch, 30.04.2014 
Bewerbungsfrist für Studienwerber/innen aus 
Nicht-EU und -EWR Staaten bis einschließlich: 

Samstag, 01.02.2014 

 
Lehr- und Prüfungstätigkeit: 
Beginn: Montag, 03.03.2014 
Ende: Freitag, 04.07.2014 
  
Lehrveranstaltungsfreie Zeit:  
Osterferien: Montag, 14.04.2014 bis Freitag, 25.04.2014 
Staatsfeiertag: Donnerstag, 01.05.2014 
Christi Himmelfahrt: Donnerstag, 29.05.2014 
Pfingstferien: Montag, 09.06.2014 und Dienstag, 10.06.2014 
Fronleichnam: Donnerstag, 19.06.2014 
Lehrveranstaltungsfrei: Freitag, 20.06.2014 
Hauptferien: Montag, 07.07.2014 bis Freitag, 26.09.2014 

 
 

Univ.-Prof. Dr. Norbert MUTZ  

Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten
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112. Neuwahl des stellvertretenden Vorsitzenden des Senates der  
Medizinischen Universität Innsbruck 

In der Sitzung des Senates der Medizinischen Universität Innsbruck am 16.3.2011 wurde  
 

Herr Ao. Univ.-Prof. Dr. Arno Helmberg  
(als Nachfolger von Frau Ao. Univ.-Prof. Dr. Barbara Sperner-Unterweger)  

zum stellvertretenden Vorsitzenden 
 
gewählt. 
 

Für den Senat 

Univ.-Prof. Dr. Martin Krismer 
Vorsitzender des Senates 

113. Neues Ersatzmitglied des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen 

 
Der Senat der Medizinischen Universität Innsbruck hat in seiner Sitzung am 16.3.2011 gemäß § 42 Abs 2 
UG 2002 idgF auf Vorschlag des AKGl 
  

Herrn Dr. Georg Retti 
(als Nachfolger von Frau Mag. Barbara Tschann) 

zum Ersatzmitglied 
 
für die laufende Funktionsperiode in den Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen nominiert. 
 
 

Für den Senat der Medizinischen Universität Innsbruck: 

Univ.-Prof. Dr. Martin Krismer 
Vorsitzender 

114. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Chirurgie an Frau Dr. med. univ. Monika Lanthaler 

Frau Dr. med. univ. Monika Lanthaler wurde mit Datum vom 31.03.2011 die Lehrbefugnis als Privatdozentin 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Chirurgie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 

115. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Chirurgie an Herrn Dr. med. univ. Gilbert Mühlmann 

Herrn Dr. med. univ. Gilbert Mühlmann wurde mit Datum vom 31.03.2011 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Chirurgie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 
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116. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Radiologie an Herrn Dr. med. univ. Marius C. Wick 

Herrn Dr. med. univ. Marius C. Wick wurde mit Datum vom 31.03.2011 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Radiologie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor

117. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 Universitätsgesetz 2002  

Folgende Personen sind gemäß § 27 Abs 1 bzw Abs 2 Universitätsgesetz 2002 bis auf Widerruf zum Ab-
schluss der für die Erfüllung von Verträgen gemäß § 27 Abs 1 Z 3 Universitätsgesetz 2002 erforderlichen 
Rechtsgeschäfte und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Einnahmen aus diesen Verträgen 
vom jeweiligen Leiter der Organisationseinheit bevollmächtigt (Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet 
der Bevollmächtigte persönlich):  
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Organisations-
einheit 

D-151900-033-013 MRI MSA-RSA-202 Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Klaus Seppi 

Univ.-Klinik für 
Neurologie 

D-151900-015-021 A phase II, randomized, open-label, multi-
centre study of weekly APG101 + reirradia-
tion versus irradiation in the treatment of 
patients with first or second progression of 
glioblastoma 

Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Guenther  
Stockhammer 

Univ.-Klinik für 
Neurologie 

 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 

118. Prämierung von exzellenten Diplomarbeiten für Studierende der Medizi-
nischen Universität Innsbruck 01.10.2008 bis inklusive 30.09.2010 

Die Prämierung dient zur Förderung wissenschaftlicher Arbeiten von Studierenden der ordentlichen 
Studienrichtung Humanmedizin (Q 202) oder Zahnmedizin (Q 203) an der Medizinischen Universität 
Innsbruck. Zur Prämierung vorgesehen sind Diplomarbeiten die bereits abgeschlossen und mit „sehr gut“ 
beurteilt worden sind. Es werden sieben Preise zu je € 700,00 vergeben. Die Diplomarbeiten werden von 
einer Bewertungskommission beurteilt. Nach der Begutachtung wird eine Reihung erstellt. Die sieben besten 
Diplomarbeiten werden prämiert. 
 
Berechtigt zur Einreichung eines Antrags auf Prämierung einer exzellenten Diplomarbeit sind alle 
ordentlichen Studierenden, die bis zum 30.09.2010 eine Diplomarbeit für das Diplomstudium der 
Humanmedizin (Q 202) oder das Diplomstudium der Zahnmedizin (Q 203) 
 

1) abgeschlossen und eine Beurteilung erhalten haben, 
2) deren Diplomarbeit mit „sehr gut“ beurteilt wurde und 
3) die ein Manuskript der Diplomarbeit zur Veröffentlichung bei einer wissenschaftlichen Zeitung 

bzw. als Buchbeitrag eingereicht haben (Bestätigung des Herausgebers, dass das Manuskript tat-
sächlich eingegangen ist). 

4) Der Diplomand/die Diplomandin muss seinen/ihren Beitrag an dem eingereichten Manuskript qualita-
tiv und quantitativ beschreiben und vom Erstautor bzw. korrespondierenden Autor bestätigen lassen. 
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Bewerbungsfrist: 06. April 2011 bis 30. April 2011 

Die Bewerbungen samt der geforderten Unterlagen sind ausschließlich während dieser Frist in der Abteilung 
für Lehre und Studienangelegenheiten, Speckbacherstraße 31-33, 6020 Innsbruck, der Medizinischen 
Universität Innsbruck bei Frau Sabine Oberleiter persönlich oder postalisch einzubringen. 
 
Allgemeine Voraussetzungen für die Zuerkennung einer Prämierung sind 
 

• die Abgabe des vollständig ausgefüllten Formulars „Antrag auf Prämierung einer exzellenten Dip-
lomarbeit“ samt aller darin geforderten Unterlagen, 

• die Einhaltung der Anspruchsdauer (§ 18 StudFG) unter Berücksichtigung allfälliger wichtiger Grün-
de (§ 19 StudFG), 

• die Erfüllung der Ausschreibungsbedingungen sowie 
• die Beurteilung der Diplomarbeit und Eintragung und Übernahme der Beurteilung im i-med.inside. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass Anträge, die nicht vollständig ausgefüllt wurden oder denen nicht alle 
erforderlichen Unterlagen beiliegen, nicht behandelt werden. Sie werden an die/den Einreichende/n 
postalisch retourniert. 
 

Univ.-Prof. Dr. Norbert Mutz 

Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten

119. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-13629 
Facharzt/Fachärztin, Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab 01.08.2011 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Chirurgie. Er-
wünscht: Erwartet wird ein Schwerpunkt in minimal-invasiver Chirurgie und Chirurgie des oberen GI-
Traktes, Kenntnisse im Bereich der Endoskopie, Erfahrung mit wissenschaftlicher, klinischer und experi-
menteller Forschung, sowie Erfahrung im Umgang mit Lehre und Administration. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13640 
Universitätsassistent/in (Doktorand/in) (75%, Ersatzkraft), Institut für Pharmakologie, ab 01.07.2011 bis 
längstens 24.02.2012. Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium. Erwünscht: Er-
fahrung in histologischem Arbeiten, Kenntnisse in der Neuroanatomie und Elektronenmikroskopie, Interesse 
an neuropharmakologischen und verhaltensbiologischen Arbeiten. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, 
Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13643 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Urologie, ab 01.08.2011 bis zum Abschluss der 
Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. 
Erwünscht: urologische Vorkenntnisse. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung.
 
Chiffre: MEDI-13486 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Psychosomatische Medizin, ab 
15.07.2011 bis längstens 14.07.2012. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
Vorkenntnisse im klinischen und wissenschaftlichen Arbeiten im Fachbereich Psychiatrie. Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
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Chiffre: MEDI-13653 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Universitätsklinik für Allgemeine und Sozi-
alpsychiatrie, ab 01.06.2011 auf die Dauer der Abwesenheit längstens jedoch bis 31.05.2012. Vorausset-
zungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vorkenntnisse im Fachbereich Psychiatrie. Aufga-
benbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13628 
Universitätsassistent/in (Doktorand/in) (75%), Sektion für Zellbiologie, ab 01.08.2011 auf 4 Jahre. Voraus-
setzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium. Erwünscht: zellbiologische Grundlagenfor-
schung und tierexperimentelles Arbeiten, Erfahrung mit Tiermodellen in der Krebsforschung. Aufgabenbe-
reich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13615 
Universitätsassistent/in (Postdoc), Sektion für Physiologie, ab 01.11.2011 bis längstens 30.04.2013. Vor-
aussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: verantwortliche Mitarbeit in 
einem EU-Projekt, Erfahrung in Forschungsprojekten zur Nephrotoxizität. Aufgabenbereich: Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13633 
Universitätsassistent/in (Postdoc), Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab 
01.05.2011 bis längstens 30.04.2013. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium 
der Biologie/Biochemie. Erwünscht: Aufgaben: Mitarbeit und Durchführung experimenteller Versuche zur 
Probengewinnung, analytische Aufarbeitung von Probenmaterial, Durchführung von Zellisolations- und Zell-
kulturtechniken, eigenverantwortliche organisatorische Aufgaben. Der/die Bewerber/in arbeitet im Rahmen 
eines klinisch orientierten Forschungsprojekts an immunologischen/zellbiologischen Fragestellungen zur 
Transplantation abdominaler Organe. Interesse an molekular- und zellbiologischen, immunhistologischen 
und biochemischen Methoden, Erfahrungen mit tierexperimentellen Arbeiten, Zellkulturen und Analyseme-
thoden, wie Durchflusszytometrie (FACS), RT-PCR, EliSport und Immunhistochemie sind von Vorteil, En-
gagement, Flexibilität und Eigeninitiative. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13638 
Universitätsassistent/in (Doktorand/in) (60%), Sektion für Medizinische Biochemie, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium. Erwünscht: Erfahrung in Molekularer 
Onkologie und Regulation der Zellteilung. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13639 
Universitätsassistent/in (Doktorand/in) (60%), Sektion für Medizinische Biochemie, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium. Erwünscht: Erfahrung in Molekularer 
Onkologie und Regulation der Zellteilung. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13641 
Facharzt/Fachärztin, Universitätsklinik für Biologische Psychiatrie, ab 01.05.2011 auf 4 Jahre. Vorausset-
zungen: abgeschlossenes Medizinstudium, einschlägige Ausbildung zum/zur Facharzt/Fachärztin für Psy-
chiatrie. Erwünscht: wissenschaftliche Arbeiten im Fachbereich Psychiatrie, die als Vorarbeiten für eine 
Habilitation anzusehen sind. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13652 
Universitätsassistent/in (Postdoc), Sektion für Genetische Epidemiologie, ab 15.05.2011 auf 4 Jahre. Vor-
aussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium aus den Bereichen der Medizinischen 
Wissenschaften, Humanbiologie, Molekularbiologie oder Molekularen Medizin. Erwünscht: praktische Erfah-
rung mit molekulargenetischen Arbeitsmethoden, funktionellen genetischen Analysen, molekularer oder 
genetischer Epidemiologie. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
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Chiffre: MEDI-13592 
Universitätsassistent/in (Postdoc), Sektion für Biologische Chemie, Prof. Klaus Scheffzek, ab 01.10.2011 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: Forschungs-
erfahrung in einschlägigem Labor, Kenntnisse auf dem Gebiet der zellulären Signalübertragung, Interesse 
an strukturbiologischen Forschungsansätzen, Erfahrung in molekularbiologischen und biochemischen Ar-
beitsweisen und Methoden, speziell Proteinaufreinigung und Expression in bakteriellen und eukaryonti-
schen Zellen, Erfahrung in der Strukturaufklärung mittels Röntgenkristallographie. Aufgabenbereich: For-
schung, Lehre, Verwaltung. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-13657 
Facharzt/Fachärztin, Universitätsklinik für Pädiatrie IV, ab 15.04.2011 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abge-
schlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Kinder- und Jugendheilkunde. Erwünscht: Vorkennt-
nisse in pädiatrischer Intensivmedizin, Erfahrung in wissenschaftlichem Arbeiten. Aufgabenbereich: ärztli-
che Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13664 
Universitätsassistent/in (Postdoc), Sektion für Biologische Chemie, ab 01.05.2011 auf 4 Jahre. Vorausset-
zungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: einschlägige Erfahrung in moleku-
larbiologischen, biochemischen, zellbiologischen und proteinchemischen Methoden zur Charakterisierung 
von Membranproteinen, Publikationen. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 27. April 2011 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor

120. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
Allgemeinen Universitätspersonals zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-13603 
Akademiker/in, Servicecenter Forschung, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige Berufsausbildung, 
Hochschulabschluss, Naturwissenschaftler/in. Erwünscht: Kenntnisse in Forschungsadministration – Mana-
gement, Erfahrungen im Management komplexer Forschungsprojekte (insbesondere EU), Zusatzausbildung 
Projektmanagement, weitere spezielle Kenntnisse: EDV, internationaler Technologietransfer, ausgezeichne-
tes Englisch in Wort und Schrift, weitere EU Sprachen. Aufgabenbereich: Unterstützung bei Anbahnung, 
Antragstellung von Forschungsprojekten, administratives und finanzielles Projektmanagement (insbesonde-
re EU Projekte). 



- 196 - 

 

 
 
Chiffre: MEDI-13637 
Lehrling Chemielabortechniker/in, Institut für Gerichtliche Medizin, ab 01.09.2011 auf die Dauer der Ausbil-
dung mit Behaltefrist. Voraussetzungen: Pflichtschulabschluss. Erwünscht: Teamfähigkeit, handwerkliches 
Geschick, logisches Denken, gute Computerkenntnisse, gute Noten in Mathematik und in den naturwissen-
schaftlichen Fächern. Aufgabenbereich: gem. dem Berufsbild eines/einer Chemielabortechni-
kers/Chemielabortechnikerin. 
 
Chiffre: MEDI-13646 
Lehrling Chemielabortechniker/in, Sektion für Klinische Biochemie, ab 01.09.2011 auf die Dauer der Ausbil-
dung mit Behaltefrist. Voraussetzungen: Pflichtschulabschluss. Erwünscht: Freude an naturwissenschaftli-
chen Arbeiten, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, technisches Verständnis. Aufgabenbereich: gem. dem Be-
rufsbild eines/einer Chemielabortechnikers/Chemielabortechnikerin. 
 
Chiffre: MEDI-13648 
Technische/r Assistent/in (halbbeschäftigt), Universitätsklinik für Neurologie, ab sofort bis längstens 
30.09.2012. Voraussetzungen: Nachweis über einschlägig erworbene Kenntnisse oder Nachweis der ent-
sprechenden Berufserfordernisse. Erwünscht: gute Kenntnisse im Bereich der Immunhistologie und Prote-
inbiochemie, Erfahrung im tierexperimentellen Arbeiten, gute Englisch- und PC-Kenntnisse. Aufgabenbe-
reich: wissenschaftliche Mitarbeit im Bereich der experimentellen zerebralen Malaria-Forschung. 
 
Chiffre: MEDI-13620 
Referent/in, Servicecenter Communication, Public Relation & Media, ab sofort. Voraussetzungen: Nachweis 
über einschlägig erworbene Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. Er-
wünscht: Ausbildung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit, mehrjährige Berufserfahrung, Sprachkompetenz in 
Wort und Schrift, Fremdsprachenkenntnisse, Organisationstalent, repräsentatives Auftreten, Verständnis für 
spezifische Belange der universitären Medizin, sicherer Umgang mit modernen IT-Tools. Aufgabenbereich: 
Referent/in des Servicecenters, Pressearbeit, Aufbereitung und Darstellung der Leistung in Forschung, 
Lehre, Patient/inn/en/versorgung und Verwaltung in der Öffentlichkeit, Konzeption und Organisation von 
Universitätsmedien (Printprodukte, Internetauftritt, etc.), Organisation von Veranstaltungen. 
 
Chiffre: MEDI-13612 
Sekretär/in, OE Clinical Trial Center (CTC), ab sofort bis längstens 31.12.2014. Voraussetzungen: Nach-
weis über einschlägig erworbene Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. Er-
wünscht: Teamfähigkeit, Organisationstalent, Flexibilität. Aufgabenbereich: Büroorganisation (Bestellwesen, 
usw.), Finanzadministration (Abrechnungen der Projekte, Koordination mit Finanzabteilung usw.), Ablage 
bürospezifischer und studienspezifischer Unterlagen, supportive Tätigkeiten für einzelne Studienprojekte 
(Versendung/Koordination Studienmaterialien, Temperature Log, usw.), Organisation von Fortbildungskur-
sen (Teilnehmer/innen/management, Raumbuchung, usw.). 
 
Chiffre: MEDI-13550 
Sachbearbeiter/in, Abteilung Finanzen, ab sofort. Voraussetzungen: Nachweis über einschlägig erworbene 
Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. Erwünscht: fundierte Buchhaltungs-
kenntnisse, Erfahrung im Bereich Drittmittel, sehr gute Office Kenntnisse, speziell Excel, SAP-Kenntnisse, 
gute Englischkenntnisse, gute Umgangsformen, Genauigkeit und Belastbarkeit. Aufgabenbereich: Projekt-
anlage, Projektabrechnung, Projektreporting. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-13574 
Biomedizinische/r Analytiker/in (halbbeschäftigt), Sektion für Entwicklungsimmunologie, ab sofort bis längs-
tens 31.08.2012. Voraussetzungen: BMA/MTA-Diplom. Erwünscht: Erfahrung in zellbiologischen Methoden, 
Immunhistochemie, Mikroskopie und Umgang mit Labortieren. Aufgabenbereich: Mitarbeit im Projekt der 
Embryonalentwicklung von Mäusen, selbständiges Arbeiten in der Histologie/Mikroskopie, Betreuung von 
Zellkulturen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-13632 
Leiter/in Servicecenter Recht, Servicecenter Recht, ab 01.05.2011. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Studium der Rechtswissenschaften. Erwünscht: Berufserfahrung, sehr gute Kenntnisse des Universitäts-
rechts, des Zivilrechts, des Krankenanstaltenrechts und des Verwaltungsrechts, sehr gute Englischkennt-
nisse, Flexibilität, Belastbarkeit, Konflikt-, Team- und Kommunikationsfähigkeit. Aufgabenbereich: Leitung 
des Servicecenter Recht, Beratung der Universitätsleitung in universitäts- und zivilrechtlichen Fragen, Ver-
gabewesen, Datenschutzrecht. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Schriftliche Bewerbungen sind bis 27. April 2011 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 


